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Nationales Vorwort
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Vorwort

Dieses Dokument EN 13966-1:2003 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 271 �Oberflächenbehand-
lungsgeräte � Sicherheit� erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird.

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Oktober 2003, und etwaige entgegenstehende
nationale Normen müssen bis Oktober 2003 zurückgezogen werden.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland,
Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Malta, die Niederlande, Norwegen, Österreich,
Portugal, Schweden, die Schweiz, die Slowakei, Spanien, die Tschechische Republik, Ungarn und das
Vereinigte Königreich.
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Einleitung

Der Auftragswirkungsgrad ist ein Leistungsparameter, der verwendet wird, um die Effizienz von Spritz- oder
Sprühgeräten beim Aufbringen eines Beschichtungsstoffes auf die Oberfläche eines Objektes auszudrücken.

Der Auftragswirkungsgrad ist definiert als Verhältnis der Festkörpermasse des Beschichtungsstoffes, die auf
der Oberfläche eines Objektes abgeschieden wurde und einen trockenen Film bildet, zu der
Gesamtfestkörpermasse des Beschichtungsstoffes, der durch die Spritz- und Sprühgeräte verspritzt wird,
ausgedrückt in Prozent.

Die Verwendung von Spritz- und Sprühgeräten mit einem hohen Auftragswirkungsgrad hat folglich
ökonomische und ökologische Vorteile.

Von einem standardisierten und reproduzierbaren Verfahren zur Bestimmung des Auftragswirkungsgrades
wird gefordert, dass es:

 einen zuverlässigen Vergleich von Spritz- und Sprühgeräten unter Verwendung der vom Hersteller
angegebenen Daten zum Auftragswirkungsgrad ermöglicht;

 Angaben liefert, die zeigen, dass die Spritz- und Sprühgeräte die Mindestanforderungen, die in den
Gesetzen zu Gesundheit, Sicherheit und Umwelt festgelegt sind, erfüllen.

1 Anwendungsbereich

Diese Norm legt ein Laborverfahren zur Bestimmung des Auftragswirkungsgrades von Spritz- und
Sprühgeräten zum Aufbringen von flüssigen Beschichtungsstoffen auf Flächen fest. Ein zweiter Teil (noch zu
erstellen) wird das Aufbringen von Beschichtungsstoffen auf Teile mit anderen geometrischen Formen
abdecken und ein Verfahren zur Ermittlung des Auftragswirkungsgrades von Spritz- und Sprühgeräten mit
elektrostatischer Unterstützung liefern.

Diese Norm gilt für die Bestimmung des Auftragswirkungsgrades von Spritz- und Sprühgeräten wie z. B.:

 Konventionelle Druckluft-Zerstäuber (hoher Luftdruck);

 HVLP-Zerstäuber (high volume low pressure);

 LVLP-Zerstäuber (low volume low pressure);

 Airless-Zerstäuber (Hydraulikdruck);

 Luftunterstützte Airless-Zerstäuber;

 Schwingungs- oder Rotations-Sprühgeräte (Glocken);

 Elektrostatisch unterstützte Zerstäuber.

Die Norm enthält zwei Prüfverfahren.

Der Auftragswirkungsgrad, der sich aus der Anwendung dieses Standard-Verfahrens ergibt, drückt die
potentielle Leistung von Spritz- und Sprühgeräten zum Vergleich von verschiedenen Typen oder Modellen
aus. Der Wert kann in der Praxis erreicht werden oder auch nicht, da die Bedingungen und die Ausführung
durch die Bedienungsperson wahrscheinlich anders sind als bei dem Standard-Prüfverfahren.

Der ermittelte Auftragswirkungsgrad ist nur gültig im Zusammenhang mit den Parametern des Prüf-
dokumentes für die Flächenbeschichtung, siehe Anhang C.
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2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die
Publikationen sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder
Überarbeitungen dieser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder
Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug
genommenen Publikation (einschließlich Änderungen).

EN 971-1:1996, Lacke und Anstrichstoffe � Fachausdrücke und Definitionen für Beschichtungsstoffe �
Teil 1: Allgemeine Begriffe.

EN 1953:1998, Spritz- und Sprühgeräte für Beschichtungsstoffe � Sicherheit.

prEN 12215, Beschichtungsanlagen � Spritzkabinen für flüssige organische Beschichtungsstoffe �
Sicherheitsanforderungen.

prEN 13355, Beschichtungsanlagen � Kombinierte Spritz- und Trocknungskabinen � Sicherheits-
anforderungen.

EN ISO 1513, Lacke und Anstrichstoffe � Vorprüfung und Vorbereitung von Proben für weitere Prüfungen
(ISO 1513:1992).

EN ISO 2431, Lacke und Anstrichstoffe � Ermittlung der Auslaufzeit mit Auslaufbechern (ISO 2431:1993 inkl.
Technisches Corrigendum 1:1994).

EN ISO 3219, Kunststoffe � Polymere/Harze in flüssigem, emulgiertem oder dispergiertem Zustand �
Ermittlung der Viskosität mit einem Rotationsviskosimeter bei definiertem Geschwindigkeitsgefälle
(ISO 3219:1993).

EN ISO 3251, Lacke und Anstrichstoffe � Ermittlung des nichtflüchtigen Anteils von Lacken, Anstrichstoffen
und Bindemitteln für Lacke und Anstrichstoffe (ISO 3251:1993).

EN ISO 15528, Beschichtungsstoffe und Rohstoffe für Beschichtungsstoffe � Probenahme (ISO 15528:2000).

ISO 2811-1, Beschichtungsstoffe � Ermittlung der Dichte � Teil 1: Pyknometerverfahren.

ISO 2811-2, Beschichtungsstoffe � Ermittlung der Dichte � Teil 2: Tauchkörperverfahren.

ISO 2811-3, Beschichtungsstoffe � Ermittlung der Dichte � Teil 3: Schwingungsverfahren.

ISO 2811-4, Beschichtungsstoffe � Ermittlung der Dichte � Teil 4: Druckzylinderverfahren.

ISO 2884-1, Beschichtungsstoffe - Bestimmung der Viskosität mit Rotationsviskosimetern � Teil 1: Platte-
Kegel-Viskosimeter, das bei hohem Geschwindigkeitsgefälle betrieben wird.

ISO 9944, Kunststoffe � Phenolharze � Ermittlung der elektrischen Leitfähigkeit von Harz-Extrakten.

3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Norm gelten die in EN 971-1:1996 angegebenen Begriffe und Definitionen mit den
folgenden:

3.1
Beschichtungszeit
die Zeit, in der der Beschichtungsstoff während der Prüfung des Auftragswirkungsgrades auf die Prüffolie
aufgebracht wird
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